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„Franz Xaver Mozart. Ein Österreicher in Polen“ 

Vortrag von Manfred Wagner-Artzt 

Der im Todesjahr seines berühmten Vaters zur Welt gekommene, 
jüngere Sohn von Wolfgang Amadeus Mozart ist selbst unter 
Musikhistorikern nur wenig bekannt. Und dies, obwohl er zu 
Lebzeiten nicht nur ein gefeierter Virtuose, sondern auch ein 
ebenso anerkannter Komponist gewesen ist. 
 
Dass ihn sein Weg nach Polen führte und er dort nahezu 31 Jahre 
seines Lebens zugebracht hat, macht ihn für uns besonders 
interessant. Seine Biographie ist absolut beeindruckend, vor allem 
auch seine Konzertreisen, die ihn unter nahezu unvorstellbaren 
Strapazen kreuz und quer durch weite Teile Europas geführt 
haben. Ebenso werden die generellen Schwierigkeiten, Konzerte 
zu organisieren, und die Probleme mit Verlegern beleuchtet und 
wir werden damit einen sehr authentischen Einblick in das 
Musikleben zu Beginn des 19. Jahrhunderts bekommen. 
 
Schwerpunkt wird natürlich F. X. Mozarts Zeit in Polen sein, das 
Leben, seine Kontakte, sein gesamtes soziales Umfeld, aber auch 
die politische Situation, und wie man damit im österreichischen 
Teil des damals dreigeteilten Landes umgegangen ist. 
 
Schließlich wird auf das Gerücht eingegangen, Wolfgang Amadeus 
Mozart wäre gar nicht sein Vater, sowie auf Franz Xavers 
Verhältnis zu seiner Mutter Constanze. Last but not least wird die 
Liaison mit jener Dame, die von ihm als Universalerbin eingesetzt 
wurde, zur Sprache kommen, die Franz Xaver Mozarts Leben 
durch Jahrzehnte hindurch bis an sein Lebensende geprägt hat. 
 
Selbstverständlich wird auch Musik von Franz Xaver Mozart zu 
hören sein, sowohl von CDs als auch live. Ich freue mich sehr, dass 
sich der hochgeschätzte Geiger Univ.-Prof. Edward ZIENKOWSKI, 
der ebenfalls Mitglied des Klubs der Professoren an der hiesigen 
Polska Akademia Nauk ist, bereit erklärt hat, in diesem Rahmen 
mit mir eine der Violinsonaten des Komponisten aufzuführen. 


